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Der IX, Zlvileen-at dee Bundesgerichtshofs tot a® 
Z. Oktober 1975 durch Ate Richter kilitenberg, Zorn. 
Fuchs, Dr, Thum trad Ports»™
beschlossen!

Ole Beschwerde der Klägerin gegen die hiebt» 
«uleseung der Revision in Urteil des Zi­
vilsenate des Oberlandesgerichts in Frank­
furt (Mete) ve» t« Februar 197.1 wird surüofc- 
gewieeen.
Das Besehverdeverfahren ist gebühren- und
aualageafreis die ettöergeriehtliehen Kosten 
trägt die Klägerin.

g.j.a.A.Aj
Auf die Besetwevde# die nieht begründet werden ist. 

tot der Senat des Berufungsurteil geprüft. Ein gesets» 
Usher Grund für die Zulassung der Revision (5 21$ Abs. 2 
BIG) tot site nicht testete.
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